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Nachtrag

München   Zanker

Der frühere Mitinhaber von J. Ch. Zanker in Nürnberg, Ernst Harl gründete in Mün-
chen eine Firma unter dem Namen J. Ch. Zanker.
Am 15. Juli 1952 geht diese Firma an das Graphische Fachgeschäft Waldmann &
Pfitzner über und firmiert unter J. Ch. Zanker & Co. oHG.
1960 wurde der Betrieb an den Kaufmann Günther Eschrich verkauft. Dieser setzte den
früheren Inhaber Ernst Harl als Betriebsleiter ein.
1963 arbeitete der Betrieb mit 7 Gießmaschinen und 11 Mitarbeitern.
1966 befand sich der Betrieb in der Baaderstraße 66. Über den weiteren Verlauf ist
nichts feststellbar.

Münchner Schriftgießerei

In den 60er Jahren existierte eine Münchner Schriftgießerei GmbH in der Hess Straße
74. Geschäftsführer war Dr. Peter Belej. Alleiniger Gesellschafter dieser Firma war die
Belgrader Schriftgießerei in Jugoslawien. Näheres war nicht in Erfahrung zu bringen.
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